
 

 

17.10.15   Morgenmurli        Om Shanti        BapDada        Madhuban        17.10.15 

 
Essenz: Liebliche Kinder, bleibt auf der Pilgerreise der Erinnerung, indem ihr verschiedene 

Methoden benutzt. Vergesst diese alte Welt. Erinnert euch an euer liebliches Zuhause und 
an die neue Welt. 

Frage: Welches Werk, d.h. welche Bestrebung findet nur jetzt und zu keiner anderen Zeit im 
Kreislauf statt? 

Antwort: Während des gesamten Kreislaufs geschieht es nur im Übergangszeitalter, dass man 
Bemühungen für die Pilgerreise der Erinnerung macht, damit die Seele rein wird und das 
Werk der Läuterung der gesamten Welt vollbracht wird.  Dieses Spiel wiederholt sich in 
jedem Kreislauf. Kinder, ihr versteht dieses wunderbare Geheimnis des ewigen und 
unvergänglichen Schauspiels. 

 
Om Shanti. Der Spirituelle Vater ist hier und erklärt den spirituellen Kindern. Sitzt deswegen hier in 
einer spirituellen Stufe und voller Vertrauen und hört Ihm im Seelenbewusstsein zu. Der Vater hat erklärt: 
„Es ist die Seele, die durch die Ohren zuhört. Seid euch dessen klar bewusst. Jeder von euch sollte tief 
über den Kreislauf von Erlösung und Fall nachdenken. Wo ihr auch geht und steht –denkt daran, wie das 
Schauspiel von Wissen und Anbetung, Glück und Leid und Tag und Nacht immer weiter geht. Wir spielen 
unsere Rolle in 84 Leben. Der Vater erinnert sich an all das und darum inspiriert Er euch Kinder, damit ihr 
euch bemüht, in Erinnerung zu bleiben. Auf diese Weise wird euer Fehlverhalten aufgelöst und ihr erhaltet 
das Königreich. Ihr versteht, dass diese alte Welt nun bald transformiert wird. Wenn euer Haus alt 
geworden ist und ihr wisst, dass ein neues im Bau ist, dann habt ihr innerlich das Vertrauen, dass ihr bald 
in euer neues Zuhause geht. Manchmal dauert es jedoch 1-2 Jahre, bis ein neues Haus fertig ist. Als z.B. 
das Regierungsgebäude in Neu Delhi gebaut wurde, sagte die Regierung, dass sie dort einziehen werden. 
Euch Kindern ist klar, dass diese gesamte unbegrenzte Welt jetzt alt ist und dass es jetzt Zeit ist, in die 
neue Welt zu gehen. Baba zeigt euch viele Methoden. Haltet euren Intellekt mit diesen Methoden der 
Pilgerreise der Erinnerung beschäftigt. Nun gilt es, nach Hause zurückzukehren und deswegen sollten wir 
uns an das liebliche Zuhause erinnern, für das die Menschen sich ihre Köpfe zerbrechen. Euch lieblichsten 
Kindern wurde erklärt, dass dieses Land des Leids nun bald Vergangenheit ist. Obwohl ihr hier in der 
alten Welt lebt, mögt ihr sie nicht mehr. Wir gehen jetzt in die neue Welt. Auch wenn ihr die Bilder nicht 
vor euch seht, könnt ihr nachvollziehen, dass jetzt das Ende der alten Welt nah ist und dass wir bald in die 
neue Welt gehen. Auf dem Anbetungsweg gibt es sehr viele Bilder. Verglichen damit habt ihr nur einige 
wenige Wissensbilder, wohingegen ihre Bilder vom Anbetungsweg stammen. Die gesamte Anbetung 
findet mit Bildern statt. Eure Bilder dagegen sind authentisch. Deswegen könnt ihr erklären, was richtig 
und falsch ist. Baba allein wird der „Wissensvolle“ genannt. Ihr habt jetzt ebenfalls dieses Wissen. Ihr 
versteht, wie viele Male ihr während des gesamten Kreislaufs geboren wurdet. Ihr wisst, wie sich der 
Kreislauf dreht. Bleibt in ständiger Erinnerung an den Vater und behaltet auch das Wissen im Gedächtnis. 
Der Vater vermittelt euch das vollständige Wissen über den Schöpfer und die Schöpfung. Deshalb erinnert 
ihr euch auch an Ihn. Baba hat erklärt: „Ich bin euer Vater, Lehrer und Satguru.“ Erklärt einfach, dass 
Baba sagt: Ihr habt Mich Läuterer, Befreier und Führer genannt. Führer wohin? Der Führer in das Land 
des Friedens und der Befreiung. Der Vater führt euch und lässt euch dort. Er lehrt euch, Er bildet euch aus, 
macht euch wunderschön, führt euch nach Hause und lässt euch dort. Ganz gleich, wie viel Wissen jemand 
über die Elemente und das Brahmelement haben mag - niemand außer dem Vater kann euch dorthin 
führen. Sie glauben, dass sie mit dem Brahmelement verschmelzen werden. Ihr habt verstanden, dass das 
Land des Friedens euer Zuhause ist. Zuerst werdet ihr dorthin zurückkehren und danach seid ihr die 
Ersten, die die neue Welt betreten. Alle Übrigen kommen später. Wessen Königreiche gibt es im Goldenen 
und Silbernen Zeitalter? Was ist ihr Dharma? Der Sonnen- und Monddynastie wird nur eine Schrift, die 
Gita zugeordnet. Sie ist jedoch nicht echt, weil das Wissen, das ihr jetzt bekommt, bald wieder 
verschwindet. Es gibt in der neuen Welt keine Schriften. Die Schriften all der anderen Religionen, die ab 
dem Kupfernen Zeitalter kommen, existieren bis zum Ende des Kalpas. Nun wird die eine Religion 
gegründet und alle anderen werden beendet.  
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Die Menschen sprechen weiterhin von 1 Königreich, 1 Religion, 1 Sprache und 1 Richtung. Das kann von 
nur Einem gegründet werden. Ihr Kinder habt das Wissen von alledem verinnerlicht; vom Goldenen bis 
zum Eisernen Zeitalter. Baba sagt: „Bemüht euch nun, rein zu werden. Einen halben Kreislauf lang habt 
ihr gebraucht, um unrein zu werden; man könnte sogar sagen, den ganzen Kreislauf lang. Nur jetzt lernt 
ihr, auf der Pilgerreise der Erinnerung zu bleiben. Dieses Studium existiert bald nicht mehr. Gottheiten 
brauchen sich nicht zu bemühen, rein zu werden. Sie haben im Übergangszeitalter Raja Yoga studiert und 
gingen in die neue Welt, nachdem sie hier rein geworden waren. Es wird „Land des Glücks“ genannt. Ihr 
wisst, dass ihr euch nur jetzt bemüht, auf der Pilgerreise der Erinnerung zu bleiben. Ihr wisst, dass sich im 
nächsten Kreislauf der Einsatz, d.h. das Werk, die unreine Welt zu läutern, identisch wiederholt. 
Zweifellos durchlauft ihr den Kreislauf. Dass dies ein Schauspiel ist und alle Seelen Schauspieler sind, 
deren ewige Rollen aufgezeichnet sind - all das habt ihr verstanden. Es ist wie ein Spielfilm, aber so ein 
Film nutzt sich ab, sobald er alt wird. Dieser Film hingegen ist unvergänglich. Es ist auch ein Wunder, wie 
die gesamte Rolle in einer winzig kleinen Seele aufgezeichnet ist. Der Vater erklärt euch tiefe und subtile 
Zusammenhänge. Wenn andere dies  hören, sagen sie, dass hier fantastische Dinge erklärt werden. Wir 
verstehen jetzt, was eine Seele ist. Jeder weiß etwas über den Körper. Ärzte können einem Menschen das 
Herz transplantieren, doch keiner weiß etwas über die Seele. Niemand weiß, wie Seelen von unrein wieder 
rein werden. Sie sprechen von unreinen und von reinen, großartigen Seelen. Sie beten: „O Läuterer, komm 
und läutere mich!“ Doch wie kann eine Seele geläutert werden? Hierfür braucht man den ewigen Arzt. 
Seelen flehen nach dem Einzigen, der jenseits von Geburt ist. Nur Er besitzt das Heilmittel, das die Seelen 
läutert. Darum solltet ihr vor Freude Gänsehaut haben, weil ihr wisst,  dass Gott euch lehrt. Er wird euch 
definitiv in Gottheiten verwandeln. Auf dem Anbetungsweg werden Lakshmi und Narayan Gottheiten 
genannt. So wie der König und die Königin, so sind auch die Bürger. Shiv Baba macht euch so rein, wie 
Er Selbst ist. Er verwandelt euch auch in Wissensozeane und in sogar großartigere Wesen, als Er Selbst 
ist. Er macht euch zu Herren der Welt. Ihr spielt die vollständige Rolle und ihr werdet rein und unrein. Ihr 
wisst, dass Baba erneut gekommen ist, um das ursprüngliche, ewige Dharma der Gottheiten zu gründen, 
das jetzt verschwunden ist. Es wird mit einem Banyanbaum verglichen, der viele Äste hat, aber der Stamm 
ist nicht mehr vorhanden. Auch hier sind so viele Äste der unterschiedlichen Religionen aufgetaucht, doch 
das Fundament, das Dharma der Gottheiten, existiert nicht mehr; es ist verschwunden. Der Vater sagt: 
„Jene Religion gibt es sehr wohl noch, nur haben sie den Namen verändert. Da sie nicht mehr rein sind, 
können seine Anhänger auch nicht als Gottheiten bezeichnet werden. Weil es so ist, kommt der Vater, um 
die Schöpfung zu erneuern. Euch ist klar, dass ihr diese reinen Gottheiten gewesen seid. Jetzt seid ihr 
jedoch unrein. Das bezieht sich auf alles. Kinder, vergesst das nicht. Das erste und wesentliche Ziel ist, 
sich an den Vater zu erinnern, wodurch ihr geläutert werdet. Alle beten: „Komme und mach uns rein.“ Sie 
bitten nicht darum, Könige und Königinnen zu werden. Wir hingegen können begeistert sein. Wir wissen, 
dass wir Gottes Kinder seid. Wir werden jetzt gewiss unsere Erbschaft erhalten. Kreislauf für Kreislauf 
haben wir diese Rolle gespielt. Der Baum wächst ständig weiter. Baba hat euch die Bilder erklärt und wie 
dies hier das Bild der Erlösung ist. Ihr könnt alles anhand der Bilder erklären. Die Geheimnisse vom 
Anfang, der Mitte und dem Ende der Welt sind darin enthalten. Ihr verrichtet Dienst, um andere euch 
ebenbürtig zu machen. Studiert und versucht auch andere zu lehren.  Je mehr ihr studiert, umso höher wird 
der Anspruch auf die gesellschaftliche Stellung. Der Vater sagt: „Ich inspiriere euch an, damit ihr euch 
einsetzt, aber es muss auch in eurem Schicksal liegen. Jeder bemüht sich gemäß Drama. Der Vater hat für 
euch die Geheimnisse des Dramas gelüftet. Er ist sowohl der Vater, als auch der Lehrer. Zugleich ist Er 
auch der Wahre Satguru, der euch mit Sich zurücknimmt. Der Vater ist das Unsterbliche Abbild. Brahmas 
Körper ist der Thron der Höchsten Seele, die so Ihre Rolle spielt. Sie braucht diesen Thron, um Ihre Rolle 
zu spielen und uns Erlösung zu gewähren. Baba sagt: „Ich muss in einen gewöhnlichen Körper 
inkarnieren, ohne Prunk und Glanz.“ Anhänger jener Gurus haben für ihre Idole goldene Throne und sie 
haben Paläste usw. gebaut. Und was würdet ihr machen? Ihr seid Kinder und Studenten. Was wollt ihr 
daher für Ihn tun? Wo wolltet ihr es machen?  Brahma ist ganz gewöhnlich. Euch Kindern wurde gesagt, 
dass ihr auch den Prostituierten dienen sollt. Erhebt auch die Armen. Kinder, bemüht euch. Ihr wart sogar 
in Benares. Wenn ihr die Ärmsten der Armen erhebt, werden die Menschen sagen, dass die Brahma 
Kumaris Wunder vollbringen, weil sie sogar den Prostituierten Wissen geben. Ferner solltet ihr ihnen klar 
machen, ihre Tätigkeit aufzugeben, damit sie Bewohner von Shivalayas werden können. Studiert dieses 
Wissen und gebt es dann weiter. Die Prostituierten können es dann anderen weitergeben. Sobald sie 
studieren und klug werden, können sie es auch ihren Beamten erklären. Stellt die Bilder in einer Halle auf 
und erklärt sie ihnen. Dann wird jeder sagen: „Es ist ein Wunder, dass die BKs Instrumente geworden 
sind, Prostituierte zu Bewohnern von Shivas Tempel zu machen.“ Kinder, denkt auf diese Weise über den 
Dienst nach. Ihr tragt eine ganz große Verantwortung.  
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Erhebt die Seelen mit einem versteinerten Intellekt, die Buckligen, die Ureinwohner und jene, die alle 
Tugenden verloren haben. Es heißt, dass selbst die Heiligen erhoben wurden. Ihr versteht, dass dies am 
Ende geschieht. Würden sie jetzt kommen und euch zugehören, würde der Anbetungsweg enden. Es gäbe 
eine Revolution. Sannyasis würden ihre Ashrams verlassen, und sagen, dass sie besiegt wurden. Das wird 
erst am Ende passieren. Ständig gibt Baba euch Richtlinien, wie ihr alles tun könnt. Baba Selbst kann 
nirgendwo hingehen. Er wird sagen: „Geht und lernt von den Kindern.“ Er zeigt euch laufend 
verschiedene Methoden, wie ihr erklären könnt. Verrichtet solch eine Aufgabe, dass die Menschen eure 
Loblieder singen. Man erinnert sich daran, dass Gott die Shaktis mit Wissenspfeilen ausrüstete. Dies sind 
die Pfeile des Wissens. Ihr versteht, dass euch dieser Pfeil von dieser Welt in die andere Welt führen wird. 
Deshalb benötigt ihr Kinder einen wirklich weitsichtigen Verstand. Wenn euer Name auch nur an einem 
Ort verherrlicht wird und die Regierung davon erfährt, wird sich euer Einfluss enorm verbreiten. Wenn 5 -
7 Beamte aus einem Ort BKs  werden, wird das in allen Zeitungen stehen. Sie werden  sagen: Die BKs 
haben es geschafft, Prostituierte zu resozialisieren und sie zu Wesen Shivas Tempel gemacht. So viel Lob 
wird es für euch geben. Die Leute bringen euch dann all ihr Geld. Was werdet ihr mit diesem Geld tun? 
Ihr werdet große Center eröffnen. Ihr könnt das Geld für die Herstellung der Bilder usw. verwenden. Dann 
können die Menschen sie sich anschauen und sie werden sich wundern. Sie werden sagen: „Ihr solltet die 
Ersten sein, die einen Preis bekommen.“ Sie werden eure Bilder zum Regierungssitz bringen. Sie werden 
sich in sie verlieben. Hegt den Wunsch in eurem Herzen, einfache Menschen in Gottheiten zu verwandeln. 
Wer dieses Wissen im vorherigen Kreislauf angenommen hat, wird es wieder aufnehmen. Es erfordert 
einige Bemühungen, all dem Reichtum usw. zu entsagen. Brahma Baba hat erklärt: „Ich denke nicht an 
mein Zuhause, meine Freunde oder Verwandten. Woran denke ich? Ich denke an niemanden, außer an den 
Vater und an euch Kinder. Ich habe alles ausgetauscht. Wo sonst könnte meine Aufmerksamkeit 
hingehen? Ich habe dieses Fahrzeug dem Vater übergegeben. Ich studiere genauso wie ihr. Nur habe ich 
Baba dieses Fahrzeug ausgeliehen.“ Ihr wisst, dass wir uns darum bemühen, als Erste in das Land der 
Sonnendynastie zu gehen. Dies ist die Geschichte, wie man von einem normalen Menschen Narayan wird. 
Seelen bekommen das Dritte Auge. Ich, die Seele, studiere dieses Wissen, um eine Gottheit zu werden. 
Dann werde ich ein König der Könige. Shiv Baba sagt: „Ich kröne euch zweifach. Euer Intellekt hat sich 
jetzt dem Schauspiel gemäß so weit geöffnet, wie im vorherigen Kreislauf. Bleibt nun auf der Pilgerreise 
der Erinnerung und denkt daran, wie der Weltkreislauf sich dreht. Entfernt die alte Welt aus eurem 
Intellekt. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt  wiedergefundenen Kindern, 
Liebe, Grüße und guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste 
zu den spirituellen Kindern.  
 
Essenz für Dharna: 
1.  Bewahrt es in eurem Intellekt, dass jetzt die neue Welt für euch gegründet wird. Diese alte 

Welt des Leidens endet jetzt. Habt keinen Gefallen mehr daran.  
2.  Baba tauschte alles, was er hatte, aus und somit geht sein Intellekt nirgendwo anders hin. Folgt 

dem Vater. Euer einziger Herzenswunsch sollte sein, den Menschen zu dienen, um sie zu 
Gottheiten zu machen, und wie ihr das Bordell in Shivas Tempel verwandeln könnt. 
 

Segen:  Möget ihr erfahren sein, was die kombinierte Form betrifft, und stets glücklich und vergnügt 
bleiben. 
Baba sagt den Kindern immer wieder: „Haltet die Hand des Vaters fest. Geht nicht allein.“ 
Wenn ihr euch absondert, langweilt ihr euch manchmal und manchmal werdet ihr auch zur 
Zielscheibe. Erfahrt ständig die Form: „Ich und der Vater sind zusammen“ und Maya wird 
euch nichts „aufs Korn nehmen“ können. Weil ihr stets die Erfahrung Seiner Gesellschaft 
macht, könnt ihr mit Ihm essen, spazieren gehen und es ist stets eine vergnügliche, glückliche 
Feier. Gleichzeitig seid ihr davor sicher, in die Fallen der Beziehungen und Täuschungen zu 
geraten. 
 

Slogan: Tragt stets eure Yoga-Rüstung – dann wird Maya, der Feind, euch nicht angreifen. 
 

 
***Om Shanti*** 


